
Gemeindebrief August/September 17
der Ev.-Luth. Schwesternkirchgemeinden

Limbach-Kändler, Oberfrohna, Bräunsdorf und Rußdorf



Monatsspruch August: 

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe nun hier und 
bin sein Zeuge bei Gross und Klein.     Apostelgeschichte 26,22

5. August Samstag

14.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der Evangelischen Grundschule Bräunsdorf 
Kirche Bräunsdorf

6. August 8. Sonntag nach Trinitatis
Landeskollekte: Evangelische Schulen

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Rußdorf (Präd. Otto)
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 

Kindergottesdienst Kirche Limbach (Pfr. Schubert)
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. Vögler)
10.30 Uhr Gottesdienst mit Liedpredigt Kirche Oberfrohna 

(Kantor i. R. Schuster)
17.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst mit Singspiel von und mit Fam. Eidner 

Kirche Kändler (Pfr. Vögler)

Die Schöpfung - Ein Wochenrückblick mit Bohra und Bohris

13. August 9. Sonntag nach Trinitatis

Kollekte: eigene Gemeinde
9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang und Taufgedächtnis 

Kirche Limbach (Pfr. Schubert/Tommy Barthold)
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Taufen Kirche Kändler (Pfr. Vögler)

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf  
(Pfrin. i. R. Feige)

10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang Kirche Oberfrohna 
(Monika Vögler/Pfr. Franz)

14.30 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang Kirche Rußdorf 
(Ines Barthold/Pfr. Franz)

In unserem brandneuen Singspiel wandeln die beiden Holzwürmer 
Bohra & Bohris - wissbegierig, wie sie nun mal sind - auf 
akademischen Pfaden und sind der Entstehung der Erde und allen 
Lebens auf der Spur. Bohris als Professor der „Holzwurm  
Akademie für erdgeschichtliche Entwicklung“ und Bohra als seine 
Sekretärin und wissenschaftliche Mit-arbeiterin man kann auch 
„Holzwurm für alles“ dazu sagen, beginnen ihren Exkurs mit der 
Klärung der Frage „Was war zuerst da: Huhn oder Ei?“.
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20. August 10. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 

(Pfr. Franz)

15.00 Uhr Gottesdienst im Park mit Jürgen Werth
Thema: Worauf du dich verlassen kannst 
parallel Kinderprogramm mit der Regenbogenstraße
anschl. Kaffeetrinken 

Dafür werden fleißige Kuchenbäcker gesucht. Abgabe der 
Kuchen erfolgt bitte am Sonntag, 20. August, ab 14.15 Uhr
direkt vor Ort. Für die Planung wäre es gut, wenn sich 
Kuchenbäcker im Pfarramt melden.

Bei Regen findet die Veranstaltung in der Kirche
Limbach statt.

27. August 11. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: eigene Gemeinde

9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 
Kindergottesdienst Kirche Limbach (Pfr. Vögler)

9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche und Kindergottesdienst Kändler
(Präd. R. Bretschneider)

10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna
(Pfr. Franz)

14.00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest Kirche Rußdorf (Pfr. Franz)

Monatsspruch September:
Und siehe, es sind Letzte, die werden die Ersten sein, und sind Erste, die 
werden die Letzten sein.      Lukas 13,30

2. September Samstag

18.00 Uhr Musikvesper mit Taizé-Musik und anschließendem gemeinsamen 
Essen Kirche Oberfrohna (Pfr. Franz)

3. September 12. Sonntag nach Trinitatis

Landeskollekte: Diakonie Sachsen

9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Kändler 
(Pfr. Vögler / Michael Stahl), anschließend sind alle Eltern mit Jugend-
lichen, die im August in die 7. Klasse kommen und 2019 konfirmiert 
werden möchten, zu einem Informationsgespräch über den 
Konfirmandenunterricht eingeladen.
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3. September 12. Sonntag nach Trinitatis

Ablauf ephorales Posaunenfest in Bräunsdorf
12.00 Uhr Missionarisches Blasen
14.00 Uhr Festgottesdienst mit Landesposaunenpfarrer Christian Kollmar und 

Einführung des neuen Ephoralchorleiters Thomas Müller (Pfr. Schubert)
15.30 Uhr Bläserserenade vor der Kirche

10. September 13. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: eigene Gemeinde 

. 9.30 Uhr Kirche Limbach und Kindergottesdienst (Pfr. Schubert)
Thema: Wunder - Märchen oder Realität
anschließend Mittagessen im Gemeindezentrum

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 
(Pfr. Franz)

9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Kändler 
(Herr Ebersbach/Pfr. Vögler)

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Bräunsdorf (Pfr. i. R. Kimme)
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Taufe und Kindergottesdienst Kirche 

Oberfrohna (Pfr. Franz)

17. September 14. Sonntag nach Trinitatis
Landeskollekte: Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landeskirche

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 
(Pfr. Franz)

9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligem Abendmahl und 
Kindergottesdienst Kirche Limbach (Präd. M. Klemm)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis Kirche Kändler (Pfr. Vögler/Fam. Otto), 
anschließend Kirchenkaffee

10.00 Uhr Erntedankgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(Pfr. Schubert)

10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 
(Pfr. Franz)

14.00 Uhr offene Kirche Bräunsdorf mit Musik, Kaffee und Kuchen und 
Schlussandacht
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24. September 15. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: eigene Gemeinde

9.00 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. Vögler)
9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest Kirche Limbach (Pfr. Schubert)
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Kändler 

(Präd. Dr. Chr. Rickauer)
10.00 Uhr Gottesdienst zur interkulturellen Woche und Kindergottesdienst 

Kirche Bräunsdorf, der Gottesdienst wird von Menschen mit Flucht- 
bzw. Migrationshintergrund ausgestaltet und steht unter dem Motto “Ein 
neues Herz”, anschließend gemeinsames interkulturelles Mittagessen 
(Pfr. Vögler)

10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest Kirche Oberfrohna
(Pfr. Franz und Monika Vögler), anschließend Gemeindefest mit Mittag 
und Kaffee

Samstag, 19. August, 19.30 Uhr
Kirche Limbach

Der bekannte christliche Liedermacher Jürgen Werth ist in Limbach zu 
Gast. Bekannt als Journalist, Buchautor und langjähriger Direktor des 
Evangeliumsrundfunk wird er um 19.30 Uhr seine Lieder in der 
Limbacher Stadtkirche zu Gehör bringen. Erleben Sie den Erzählsänger 
live in concert. 

Karten zu 8€ (Sozialkarten zu 2€ für Kinder bis 16 und 
Sozialhilfeempfänger) sind in den Pfarrämtern in Limbach und 
Oberfrohna, sowie im Büroshop Göpfert und im Bücher und Geschenke-
laden „Aufatmen“ erhältlich. 

Außerdem wird Jürgen Werth am Sonntag den 20. August um 15.00 Uhr 
im Gottesdienst im Park mit seiner Musik und als Prediger zu erleben sein.
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Unsere Erntedankfeste

Bräunsdorf 17. September, 10.00 Uhr, 
ab 14.00 Uhr Offene Kirche

Limbach 24. September, 9.30 Uhr, 
ab 14.00 Uhr Offene Kirche

Oberfrohna 24. September, 10.30 Uhr, 
anschließend Gemeindefest

Rußdorf 01. Oktober, 9.00 Uhr
Kändler 01. Oktober, 10.00 Uhr, 

anschließend Kirchenkaffee



Samstag, 26. August, 16.30 Uhr
Kirche Oberfrohna

Orgelkonzert 

Ein feste Burg ist unser Gott

Ein besonderes Orgelkonzert zum Reformationsjubiläum wird Kantor 
Baldauf in der Oberfrohnaer Kirche zum Klingen bringen. In stilistischer 
Vielfarbigkeit führt den Zuhörer der Choral „Ein feste Burg ist unser Gott“ 
durch das Konzertprogramm. Ob als Trio, Toccata, Jazz-Fantasie, als gefällig 
barocke Choralbearbeitung oder als Orgel-sinfonisches Großereignis: Immer 
wieder erscheint die Melodie im überraschend anderem Klanggewand. Neben 
Johann Sebastian Bach und dem Popkomponisten Johannes Matthias Michel 
steht insbesondere Felix Mendelssohn Bartholdy mit einer Orgeladaption 
seiner Reformationssinfonie im Mittelpunkt des Programms. Der Eintritt ist 
frei, es wird um eine Kollekte gebeten.

Sonnabend, 2. September,18.00 Uhr  
Kirche Oberfrohna 

Musikvesper mit 

Taizégesängen

Unterstützt vom Limbacher Instrumentalkreis und der Stadtkantorei Limbach-
Oberfrohna lädt ein Projektchor ein, mit in die meditativen Gesänge von Taizé 
einzustimmen. Die Musik und Gesänge von Taizé wollen helfen frei zu werden 
von der Lautheit des Alltags, und betend still zu werden vor Gott, um ganz auf 
ihn hören zu können.  Jeder, der an den Proben teilnehmen will, meldet sich 
bitte bis zum 7. August bei Kantor Baldauf. Die Proben des Taizéprojektchores 
finden donnerstags am 24. und 31. August 19.30 Uhr im Pfarrsaal in 
Oberfrohna statt und werden von der Stadtkantorei Limbach-Oberfrohna 
unterstützt.
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Kartenverkauf Poporatorium LUTHER
Für die Aufführungen des Poporatoriums LUTHER von Michael Kunze und 
Dieter Falk am 29. Oktober in der Oberfrohnaer Lutherkirche gibt es weiterhin 
Karten im Vorverkauf (15€/10€) in den Pfarrämtern und den bekannten 
Vorverkaufsstellen zu erwerben. Weitere Informationen unter www.luther-
2017.info oder bei Kantor Johannes Baldauf.

Gemeindeausfahrt nach Wittenberg

Am Donnerstag, den 7. September, findet unsere 
Gemeindeausfahrt statt. Wie soll es anders sein, ist 
unser Ziel im Jubiläumsjahr “500 Jahre 
Reformation” die Lutherstadt Wittenberg. Start ist 
7.30 Uhr am Rathaus Limbach. In Wittenberg 
wollen wir die Schlosskirche besichtigen und 

unternehmen mit der Altstadtbahn eine Stadtrundfahrt der anderen Art. Auch 
für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. Es ist ein Kostenbeitrag von 60,- € zu 
entrichten. Anmeldungen im Pfarramt Limbach und unter 03722/406117 
möglich.

Vorabinformation: Ab Sonntag, den 5. bis Mittwoch, den 8. November 

finden die diesjährigen BibelTage mit Albrecht Kaul im Gemeindezentrum 

Limbach statt. Im Mittelpunkt der Abende werden Bibelarbeiten “Grüße aus 

dem Knast”, aus dem Philipperbrief  stehen.

Herzliche Einladung zu einen Wochenende mit 
Manu und Frank Otto aus Annaberg-Buchholz

15. September, 19.00 Uhr, 
Lobpreisabend im 

Gemeindezentrum Limbach
16. September, 19.00 Uhr, 

Gemeindeabend im 
Gemeindezentrum Limbach
17. September, 10.00 Uhr, 

Gottesdienst in der Kirche Kändler
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Sommerzeit Urlaubszeit. Deutschlands Küsten sind für viele beliebte 
Reiseziele. Immer wieder sind da Bojen zu sehen, als Markierungen, die 
Kapitänen und Lotsen den sicheren Weg in den Hafen weisen.

Unser Leben könnten wir auch mit einer Schifffahrt auf dem großen Meer des 
Lebens vergleichen. Haben Sie schon einmal 
nach den Bojen Gottes für Ihren Lebensweg 
Ausschau gehalten? Wie verrückt wäre ein 
Kapitän, wenn er sagen würde: „Die Bojen 
gehen mich nichts an, sie sind für mein Schiff zu 
eng. Außerdem machen sie einen großen Bogen 
bis zur Hafeneinfahrt, ich möchte aber auf dem 
schnellsten Weg dorthin kommen und den suche 
ich mir selbst.“ Das wäre einfach fahrlässig. 

Wie unvernünftig ist es, wenn wir Menschen die Bojen Gottes auf unserer 
Lebensfahrt nicht beachten, oder sie als Belastung oder als Einengung unserer 
persönlichen Freiheiten abtun.  Im Psalm 24 steht ein bemerkenswerter Satz:  
„Herr, zeige mir den Weg, den ich gehen soll, lass mich erkennen, was du von 
mir erwartest!“ 

Nutzen Sie doch die vor ihnen liegende Zeit, um einmal bewusst auf Bojen 
Gottes für Ihr Leben zu achten. Wenn Sie dann Ihre Bibel zur Hand nehmen, 
werden Sie merken und darüber staunen, wie viel Lebenshilfe und 
Orientierung darin zu finden ist.

So wünschen wir Ihnen eine erholsame und gesegnete Sommerzeit, Tage der 
Erholung und offene Herzen und einen Blick für Gottes Bojen für Ihr Leben. 

Im Namen der Pfarrer und Mitarbeiter grüßt Sie Andreas Vögler

GEMEINSAME SEITEN - ANDACHT

Eheabend mit (Im)biss
Thema: “Hohe Sensitivität oder Sensibilität und 

unsere Leistungsgesellschaft - passt das zusammen?”

Wann: Sonntag, 24. September, 19.00 Uhr
Wo: Johannessaal der Johanneskirche Chemnitz-Reichenbrand (Zwickauer Straße 516)

Wie gestaltet sich unser “Miteinander” in den Gemeinden und Partnerschaften? 
Welche Perlen können wir in dieser guten Gabe Gottes entdecken? Zur Sensi-
bilisierung für Sensitive begrüßen wir an diesem Abend Irene Günther aus 
Chemnitz.    Wir beginnen diesen Abend mit einem kleinen Imbiss



Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wirds wohlmachen. 
Psalm 37,5 (LUT)
Dieser mutmachende Aufruf ist besonders lebendig, wenn ein Mensch 
nicht mehr weiß, wohin er gehen soll. Wir als Helfer benötigen dieses 
Vertrauen in Gott, um zu wissen, dass keine Mühe umsonst ist. Denn 
wenn Gott sagt, dass er es gut machen wird, dann macht er es auch.

Unsere Aufgabe ist es, dies im Glauben anzunehmen und auch zu leben. 
Menschen, die in unserem Land angekommen sind, mit viel Hoffnung im 
Gepäck, lernen diese Aufforderung ganz neu zu buchstabieren. Es ist schön 
und mutmachend, zu erleben, wie Gott seine Zusagen einhält. Es gibt 
Menschen, denen Gott Türen öffnet, wo man nur staunen kann. Am meisten 
bewegt es mich, dass Gott Menschen, die innerlich völlig verzweifelt sind, 
wieder neuen Mut und Hoffnung schenkt.

Gott öffnete für uns eine neue Tür, als sich ein Ehepaar entschieden hat, uns in 
der Flüchtlingsarbeit ganz aktiv zu unterstützen. Dafür siedeln sie extra aus 
Niedersachsen zu uns um. Sie haben es auf dem Herzen, uns besonders in der 
missionarischen Arbeit unter Flüchtlingen zu unterstützen. Mehr dazu wird es 
im nächsten Gemeindebrief geben.

Wie Gott Herzen verändert, werden wir im Gottesdienst am 24. September, 
10.00 Uhr in Bräunsdorf, in der Kirche „Zum guten Hirten, erleben. Da wird es 
zum Auftakt der interkulturellen Woche im Landkreis Zwickau einen 
mehrsprachigen Gottesdienst geben, wo unter anderem Menschen berichten 
werden, wie Gott ihre Herzen veränderte.

Am 3. August laden wir herzlichst zu einem kleinen Kinderfest zum 
Ferienende, im Gemeindezentrum, von 9.30 - ca 12.00 Uhr, ein. An-
schließend gehen die Angebote in der Flüchtlingsarbeit, zum Beispiel mit dem 
Begegnungscafe, weiter.

Dieses startet wieder am 17.August, ab 16.00 Uhr mit einem kleinen 
Sommerfest. Dazu möchten wir alle recht herzlich einladen, diesen 
Nachmittag mit Musik, Spielen und leckerem Essen gemeinsam zu 
verbringen. Wir würden uns sehr freuen, wenn jeder etwas Kleines und 
Leckeres zum Essen einfach mitbringt. Da ist es auch egal, ob es etwas Süßes 
oder Herzhaftes ist. 

Das nächste Gebetsfrühstück ist wieder am: 
11. August, 25. August, 8. September, 22. September, von 9.00-11.00 Uhr 
im Diakonat, An der Stadtkirche 5, in Limbach-Oberfohna.       Diana Stopp
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Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag der Kirchenvorstände der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinden Limbach-Kändler, Oberfrohna, Rußdorf 
und Bräunsdorf. Für Spenden sind wir dankbar.

Redaktion: Team der Schwesternkirchgemeinden
Druck: www.engelmann-druck.de
Auflage: 3.140 Stück

Öffnungszeiten der Kanzlei in Limbach, An der Stadtkirche 5:
Montag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon: 406117   Fax 4082680
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de
Homepage: www.kirche-limbach-kaendler.de
IBAN: De43 8705 0000 3514 0020 60
BIC/Bank: CHEKDE81XXX, Sparkasse Chemnitz

Pfr. Vögler: Telefon: 93393 Handy: 0172/7873210 Fax: 93309
Andreas.Voegler@chemonline.de; Andreas.Voegler@evlks.de

Pfr. Schubert: Telefon: 406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Kantor Baldauf: Telefon: 406847 Johannes.Baldauf@evlks.de

Gemeindediakon T. Barthold:  Telefon:7647341 Tommy.Barthold@evlks.de

Gemeindepädagogin M. Vögler: Telefon: 93393 Monika.Voegler@gmail.com

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung Limbach, Hohensteiner Str. 86: 
Montag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr - 17.00 Uhr, im Winter bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Telefon: 92895
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de

Friedhofsverwaltung Kändler, Herr Riechert: Telefon: 92895
Sprechzeit: 1. Dienstag im Monat  14.00 Uhr - 16.00 Uhr
E-mail: Torsten.Riechert@evlks.de Telefon: 0172 6404324

Evang. Kindertagesstätte, Lutherstr. 7: Telefon: 92371
E-mail: Kita-Lutherstr.Limbach@evlks.de

Leiter: Thomas Morgenstern E-mail: Thomas.Morgenstern@evlks.de
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Öffnungszeiten der Kanzlei in Oberfrohna, Straße des Friedens 8:
Montag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Telefon: 92832 Fax: 403996
E-mail: kg.oberfrohna@evlks.de
IBAN: DE14 8705 0000 3518 0005 34
BIC/Bank: CHEKDE81XXX Sparkasse Chemnitz

Pfr. Franz: Telefon: 409898 markus.franz@evlks.de
Kantor Baldauf: Telefon: 406847 Johannes.Baldauf@evlks.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung:
Montag: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Telefon: 949113
E-mail: friedhof.oberfrohna@evlks.de

Telefonseelsorge: www.telefonseelsorge.de
0800 - 1110111 oder 0800 - 1110222 anonym - gebührenfrei rund um die Uhr

Öffnungszeiten der Kanzlei in Bräunsdorf, Am Kirchberg 2:
Donnerstag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon: 93496 Fax: 591797
E-mail: kg.braeunsdorf@evlks.de
Homepage: www.braeunsdorf.kirche-chemnitz.de
IBAN: DE26 8706 9077 0390 0409 46
BIC/Bank: GENODEF1BST Ver. Raiffeisenbank Burgstädt

Pfr. Schubert: Telefon: 406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Gemeindepädagogin D. Stopp: Telefon: 815114 dianastopp@arcor.de

Öffnungszeiten der Kanzlei in Rußdorf, Kirchweg 25:
Dienstag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon: 95111 Fax: 816967
E-mail: kg.limbach_oberfrohna_russdorf@evlks.de
IBAN: DE56 8705 0000 3519 0004 30
BIC/Bank: CHEKDE81XXX Sparkasse Chemnitz
Pfr. Franz: Telefon: 03722/409898  markus.franz@evlks.de
Gemeindepädagogin I. Barthold: Telefon: 03722/7647341 barthold@web.de
Friedhofsverwalter U. Wagner: Telefon: 0172/9052710  Termine n. Vereinbarung
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